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Die Startseite von A-
BES/Objects ist der per-
sönliche Desktop für den 
angemeldeten Benutzer. 

Jeder Anwender kann hier 

seine persönlichen Ansich-
ten, Sammelmappen, Ver-
teiler und Favoriten dar-
stellen. 

Es steht eine globale Su-
che zur Verfügung, die das 
Auffinden von Daten unab-

hängig von deren Typ er-
möglicht. 

Die Menüleiste links ist 
nach Funktionsbereichen 
gegliedert und erlaubt den 
Zugang zu allen freigege-

benen Ansichten. 

Mit einem rechten Maus-
klick lässt sich jedes Me-
nüelement in Meine Favo-
riten übernehmen. 

In der Registerkarte Doku-
mentation stehen alle Un-

terlagen und Handbücher 
online in der aktuellsten 
Version zur Verfügung.  

Ein Klick auf die Weltkugel 
links oben startet der Rep-
likator, mit Daten impor-
tiert 
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Hinter dem ABES-Start-But-

ton verbirgt sich ein umfang-
reiches Menü mit z.B. fol-
genden Punkten: 

Unter Mein Protokoll findet 

der angemeldete User  Sys-
temrückmeldungen zu seinen 
Aktionen. 

Über den Glossar lässt sich Ihr 

spezifischer Sprachgebrauch in 
die des Programms übersetzen. 
 

Unter Updates können Sie sich 

über neue Programmversionen 
informieren, neue Software di-
rekt herunterladen und instal-
lieren. 

Hilfe und Support führt Sie 

zum integrierten Anwen-
derforum. Hier erhalten 
Sie zu allen Themen rund 
um den Einsatz von A-
BES/Objects kostenlos 
Hilfe. 

 

 

Im Register Meine Teilnehmer sehen 
Verantwortliche für bestimmte Teil-
nehmer (Coach, Dozent, AusbilderIn-
tern) ihre ihnen zugeordneten Teil-
nehmer.  
 

Die speziell Verantwortlichen haben 
von hier aus den vollen Zugriff auf 
Ihre Teilnehmer, um sie umfassend 
verwalten zu können. 
 

Insbesondere Bildungsbegleiter oder 
Sozialpädagogen bzw. diejenigen, die 

mit der „elektronischen Maßnahmeab-
wicklung“ (eM@w) befasst sind, kön-
nen von hier aus, alles Notwendige 
und von der BA Geforderte veranlas-
sen. 
 
Aber auch Dozenten oder Ausbilder 

können hier – im Rahmen der für sie 
freigeschalteten Bereiche – ihre No-

ten, Qualifikationsschritte o. Ä. einge-
ben. 
 
Der Kreis der Personen in Meine Teil-

nehmer kann aus den unterschied-
lichsten Kursen stammen. In dieser 
Ansicht werden sie trotzdem für die 
Betreffenden zusammen gefasst. 
 
Umgekehrt ist es ebenso möglich ver-
schiedene Verantwortliche für einen 

Teilnehmer festzulegen. 

http://www.rackow-software.de/
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Als weitere Register unter 

Meine Teilnehmer entde-
cken Sie hier zusätzlich 
Kommunikation, um einse-
hen zu können, ob die 
Agentur etwas Neues 

geschickt hat oder noch be-

stimmt Aufgaben im Rah-
men von eM@w offen sind. 

Das weitere Register Fehl-

zeitenübersicht gibt den 
Verantwortlichen einen 
schnellen Zugriff auf eine 
grafische Ansicht zu Ein-
gabe von Fehlzeiten,  

Anwesenheiten bzw. auf 

die so genannte Teilneh-
merplanung, die in einigen 
Maßnahmen erforderlich 
ist.  
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ABES/Objects verwendet aktuell 
mehr als 200 verschiedene Objekt-
klassen zur Abbildung Ihrer Daten. 
 
Nicht für alle diese Datentypen sind 

fertige Ansichten in der Menüleiste 
enthalten. 
 
Trotzdem haben Sie Zugriff auf alle 
Informationen: Die Registerkarte 

“Meine Ansicht“ erlaubt dem An-
wender den Zugriff auf alle für Ihn 

freigegebenen Datentypen. 
 
In der Listbox oben wählen Sie den 
gewünschten Datentyp. 
 
Dabei kann sowohl der Aufbau der 

Tabelle links als auch der Aufbau der 
Maske rechts frei gestaltet werden. 
 

Das für eine bestimmte Objekt-
klasse gewählte Layout bleibt erhal-
ten, auch wenn Sie einen anderen 
Datentyp auswählen oder das Pro-

gramm beenden. 
 
Alle zur gewählten Objektklasse ge-
hörenden Funktionen sind verfüg-
bar. Sie könnten die komplette Ar-
beit mit dem Programm aus dieser 
Darstellung heraus abwickeln. 
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Damit Sie eigene Masken, 
Tabellenlayouts, Druckvorla-
gen und Berichte frei erstel-
len können, benötigen Sie 
Zugriff auf alle Eigenschaf-

ten von allen Datentypen mit 
deren Verknüpfungen zu an-
deren Objektklassen. 
 
Hier arbeiten Sie mit dem 

links dargestellten Dialog: 
 

Über die Baumstruktur links 
navigieren Sie durch die 
Klassenhierarchie und über-
nehmen alle gewünschten 
Eigenschaften in die Liste 
rechts. 

 
Dieser Dialog erscheint im-
mer wenn Sie... 

- ein Tabellenlayout 
bearbeiten oder er-
stellen 
 

- eine Bildschirm-
maske erweitern 
 

- Seriendruckfelder 
für eine Druckvor-
lage definieren 
 

- Datenfelder für eine 
Exportvorlage fest-
legen   

Je nachdem, wofür die Liste 
der Eigenschaften gedacht ist, 
gibt es Einschränkungen oder 
zusätzliche Optionen: 

Spaltenset 
(Tabellenlayout) 
 
Nur Eigenschaften (Felder) 

der Objektklasse und deren 
Verknüpfungen sind erlaubt 

SeitenfelderSet 
(Bildschirmmaske) 
 
Alle Eigenschaften, Assoziatio-

nen (1:1) und Kollektionen 
(0:n) erlaubt. 

Word-Vorlage 
 
Wie Spaltenset, zusätzlich 
können Sortierreihenfolgen 

definiert werden. 

Export-Definition 
 
Wie Word-Vorlage. 
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Die Auswertung und Filterung von Da-
tenmengen ist komplett visuell aus al-
len tabellarischen Darstellungen her-
aus möglich: 
 

1. Sie definieren ein Tabellelay-
out, das die gewünschten Da-
ten enthält. 
 

2. Sie erzeugen Filterelemente 

durch ziehen der entsprechen-
den Spaltenköpfe in das Filter-

feld über der Tabelle 
 

3. Die Werte für die Filterele-
mente können über eine Aus-
wahlliste zugeordnet werden. 
 

4. Durch Auswahl mehrerer 
Werte für ein Filterelement er-
halten Sie eine „Oder“-Bedin-

gung 
 

5. Filterelemente kennen alle 
gängigen Operatoren  

(>, <, =,<>, enthalten in 
etc.) 
 

6. Für jede Tabellenspalte kann 
eine Sortierung festgelegt 
werden. 

  

Damit können Sie alle denkbaren Abfragen und Filter leicht und schnell visuell Erstellen und haben dabei Zugriff auf 

alle Daten und Eigenschaften, die sich für den aktuellen Kontext (hier „Anmeldungen“) ergeben. 
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Sammelmappen bieten die Möglich-
keit, Objekte beliebigen Typs in ei-
ner Liste zu verwalten. 
 
Jeder Anwender kann beliebig viele 

Sammelmappen anlegen. 
 
Über die Ansicht „Alle Sammelmap-
pen“ können auch Sammelmappen 
anderer Benutzer eingesehen wer-

den. 
 

Das Zuordnen von Elementen in 
eine Sammelmappe ist einzeln und 
in Mengen möglich. 
 
Die Elemente werden durch Kopie-
ren und Einfügen in die entspre-

chende Sammelmappe aufgenom-
men.  
 

Jedes Element kann gleichzeitig in 
beliebig vielen Sammelmappen ent-
halten sein. 
 

Über Sammelmappen können Sie 
beliebige Objektmengen definieren, 
die nicht über die normale Mengen-
bildung zu erhalten sind. 
 
 
 

Sammelmappen eignen sich hervorragend, um Objektmengen für die Verteilung an andere Datenbanken mit dem 

Replikator zusammen zu stellen. 
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Verteiler verhalten sich im Prinzip 
wie Sammelmappen. 
 
Es lassen sich jedoch nur Elemente 
von Objektklassen zuordnen, die 

über Kontaktinformationen (Postan-
schrift, Email-Adressen etc.) verfü-
gen. 
 
Sie können Personen, Teilnehmer, 

Dozenten, Firmen, Mitarbeiter und 
Firmen in einen Verteiler aufneh-

men, Objekte wie Kurse, Räume Un-
terrichtsstunden etc. jedoch nicht. 
 
Verteiler sind also eine spezialisierte 
Form der Sammelmappe. 
 

Damit lassen sich Verteiler verwen-
den, um beispielsweise Serien-
Emails oder Serienbriefe an Kon-

takte unterschiedlichen Typs zu 
senden. 
 
Wie bei der Sammelmappe können 

hier beliebige Mengen definiert wer-
den, die nicht über normale Abfra-
gen zu erhalten sind. 
 
Die Verwaltung der Verteiler und 
das Hinzufügen von Elementen ent-
spricht exakt den Funktionalitäten 

der Sammelmappen. 

Verteiler sind ein wichtiges Element des CRM-Systems, mit dem Sie beliebige Zusammenstellungen von Kontakten per 
Serien-Email, Serienbrief, Telefonlisten etc. betreuen können. Alle Ausgaben an einen Verteiler werden in der Doku-
mentenablage der einzelnen Elemente als Kopie hinterlegt. 
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Sie können die einzelnen Protokolleinträge öffnen, das entsprechende Objekt prüfen und die fehlgeschlagene Aktion 

für das korrigierte Objekt wiederholen.  

Abschließend wird der Protokolleintrag gelöscht oder mit dem Vermerk „geprüft“ versehen. 

Stellen Sie sich folgende 
Situation vor: 

- Die monatliche 
Fakturierung al-
ler Unterrichts-

verträge ist fäl-
lig. 
 

- Da einige tau-
send Vertrags-

posten berech-
net werden 

müssen, starten 
Sie die Fakturie-
rung vor der 
Mittagspause. 
 

- Sie kommen aus 

der Pause zu-
rück und stellen 
fest, dass nur 

10 Vertragspos-
ten berechnet 
wurden. Beim 
11ten gab es ein 

Problem und das 
Programm war-
tet auf eine Ein-
gabe Ihrerseits, 
um weiterma-
chen zu können. 

 

Das Protokollsystem in 
vermeidet solche Situa-
tionen, indem es Men-
genoperationen, wie die 
Fakturierung immer 
komplett durchführt.   

 
Alle Elemente, die nicht 
bearbeitet werden konn-
ten, werden in der An-
sicht „Mein Protokoll“ mit 
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Angabe des Fehlers auf-
gelistet. 
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Zu dem Datentyp „Anmeldung“ stehen 
etwa 4000 Einzelinformationen zur 
Verfügung. 
 
Natürlich hat eine Anmeldung nicht 

4000 Eigenschaften – aber: Eine An-
meldung hat zahlreiche Verknüpfun-
gen: zu Teilnehmer, Kurs, Debitor, 
Vertragsposten, Fehlzeiten etc. Diese 
Objekte haben wiederum Verknüpfun-

gen zu weiteren Daten. Dadurch ergibt 
sich eine ungeheuer große Zahl an Ein-

zelinformationen zu eine bestimmten 
Objekt. 
 
Da wir nicht wissen können, welche 
Daten ein bestimmter Anwender in ei-
nem bestimmten Unternehmen zu ei-

nem bestimmten Datentyp in einer Ta-
belle sehen möchte, können alle Tabel-
len frei gestaltet werden. 

 
Für jede tabellarische Ansicht lassen 
sich beliebig viele „Spaltensets“ defi-
nieren. 

 
Spaltensets können mit einem Maus-
klick gewechselt werden. 
 
Die Definition von Spaltensets erfolgt 
direkt aus dem Programm heraus. 

In der Regel benötigen schon unterschiedliche Abteilungen innerhalb des Unternehmens andere Daten in Tabellen. 
Mit ABES/Objects ist das kein Problem: Die Teilnehmerverwaltung arbeitet mit dem Spaltenset „Teilnehmerverwal-
tung“ und das Vermittlungsteam mit dem Spaltenset „Vermittlung“. 

Sie verwenden den unter  
„Zugriff auf das Klassenmodell“ be-
schriebenen Dialog. 
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Die unter „Eigene Tabellenlayouts de-
finieren“ geschilderte Problematik trifft 
auch auf die inhaltliche Gestaltung von 
Bildschirmmasken zu. 
 
Auch hier ist es nicht möglich, ein für 

alle Bildungsträger passendes Stan-
dard-Layout festzulegen. 
 

Aus diesem Grund enthalten die Mas-
ken in ABES/Objects bei Auslieferung 
des Programms nur die Daten, die dem 
kleinsten gemeinsamen Nenner aller 

Bildungsträger entsprechen. 
 
Es stehen also viel mehr Eigenschaften 
zur Verfügung, als Sie zunächst in den 
Masken sehen. 
 
Alle Masken lassen sich direkt aus dem 

Programm heraus erweitern, indem sie 
mit einem Mausklick neue Registerkar-
ten hinzufügen, diese benennen und 
über den Dialog zum Zugriff auf das 
Klassenmodell alle zur Darstellung ge-
wünschten Eigenschaften auswählen. 

 
Im Gegensatz zu den Tabellenlayouts 
lässt sich für Bildschirmmasken nur ein 
Layout definieren. 
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ABES/Objects ist umfassend nach den 
Vorgaben Ihres Unternehmens an-
passbar. 
 
Sie können die Oberfläche nach Ihren 

Anforderungen einstellen, Druckvor-
lagen hinterlegen, Kontenpläne, Leis-
tungsarten etc. definieren. 
 
Falls Sie ABES/Objects über die Gren-

zen des lokalen Netzwerks hinaus in 
weiteren Filialen oder verbundenen 

Unternehmen nutzen wollen, brau-
chen Sie einen Mechanismus, mit dem 
Sie alle diese unternehmensspezifi-
schen Vorgaben weitergeben können, 
damit diese Daten... 
 

- nicht erneut eingegeben wer-
den müssen 

- nur administrativ geändert 

werden können 
 
Diese Aufgabe übernimmt ein Teilsys-
tems des Replikators: 

 
Sie können Ihre globalen Vorgaben in 
eine einzelne Datei exportieren und 
diese per CD, per Email oder über Ih-
ren Webserver an alle Filialen überge-
ben.  

Über die Verteilung der globalen Vorgaben stellen Sie sicher, dass alle Filialen die zentralen Unternehmensparameter 
verwenden, aber nicht ändern können. 
 
Da auch alle Druckvorlagen enthalten sind, sparen Sie nicht nur viel Arbeitszeit, sondern stellen auch eine einheitli-
che Corporate Identity sicher. 

Falls sich an den globale Vorgaben 
Änderungen ergeben, können diese 
jederzeit neu verteilt werden. 
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Jede relevante Objektklasse besitzt 
eine eigene Dokumentenablage. 
 
Hier werden Emails, Word-Doku-
mente, Telefonnotizen und Bilder zu 

dem zugehörigen Objekt abgelegt: 
 
Emails lassen sich hier direkt erstellen 
und versenden oder aus dem Postein-
gang von Outlook importieren. Kopien 

von Serien-Emails werden ebenfalls 
archiviert. 

 
Word-Dokumente lassen sich hier im-
portieren oder werden als Kopie eines 
Serienbriefs hinzugefügt. 
 
Telefonate werden als Telefonnotizen 

dokumentiert. 
 
Bilder wie Firmenlogos, Anfahrtsskiz-

zen etc. lassen sich ebenfalls hinterle-
gen. 
 
Unter Dateien können Dokumente be-

liebigen Typs eingebunden werden: 
Ob PDF-Datei,  Web-Seite, Power-
Point-Präsentation oder Trainingsvi-
deo:  

Die Registerkarte Verlauf bietet eine zeitlich gegliederte Darstellung des gesamten Kontaktverlaufs mit dem Besitzer 
der Ablage. 

Sie können alles einfügen und mit der 
zugehörigen Applikation bearbeiten o-
der anzeigen.  

 
In Verteiler sehen Sie, welchen Vertei-
lern der Besitzer der Ablage zugeord-
net ist. 
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Allgemeine Dokumente beliebigen 
Typs werden im System verwaltet. 
 
Besonders für Dokumentenarten, 
bei denen eine sichere Versionsver-

waltung benötigt wird (z.B. Verfah-
rensanweisungen des QM-Hand-
buchs) sollten hier integriert wer-
den. 
 

Damit ist sichergestellt das... 
 

 alle Mitarbeiter die aktuelle 
Version eines Dokumentes 
verwenden. 
 

 Dokumente in die Datensi-
cherung eingeschlossen 

sind. 
 

 Keine Dokumentenkopien 

auf lokalen Festplatten exis-
tieren. 
 

 Dokumenten arbeitsplatzu-

nabhängig zur Verfügung 
stehen. 
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MS Word ist nahtlos integriert und 
der komplette Vorgang der Serien-
druckerstellung vollständig auto-
matisiert. 
 

Bestehende Druckvorlagen können 
importiert werden. Es sind lediglich 
die entsprechenden Seriendruck-
felder einzufügen. 
 

Optional werden die erzeugten Do-
kumente automatisch in der Doku-

mentenablage des Empfängers ar-
chiviert.  
 
Die Druckvorlagen werden kon-
textorientiert verwaltet: Die Aus-
wahlliste enthält immer nur die in 

den aktuellen Zusammenhang pas-
senden Dokumente. 
 

Alle Anwender verwenden automa-
tisch immer die aktuell gültige 
Druckvorlage. 
 

Word Versionen von Office 2000 bis 
Office 2007 werden transparent 
unterstützt. 
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In jedem Kontext, der Email-Adressen 
zur Verfügung stellt (Personen, Teil-
nehmer, Ausbilder, Interessenten, Do-
zenten etc.) können Vorlagen-basierte 
Serienemails erstellt werden. 

 
Vorlageneditor ist dabei Outlook, so-
dass die bekannten Gestaltungsmittel 
zur Verfügung stehen. 
 

Das System erzeugt optional 
„Teammails“, bei denen der Empfän-

ger sieht, wer die Nachricht noch er-
halten hat oder Einzelnachrichten. 
 
Die erzeugten Nachrichten werden au-
tomatisch versandt und in der Doku-
mentenablage des Empfängers archi-

viert. 
 
Einzelne Emails lassen sich durch ei-

nen Mausklick auf eine Emailadresse in 
einer Bildschirmmaske erzeugen. 
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Über die Ansicht Datenanalyse steht ein leistungsfähiges 
OLAP-Werkzeug zur Verfügung. 
 
Es erlaubt Ihnen den Zugriff auf das gesamte Datenmodell 
und bietet auch bei sehr großen Datenmengen kurze Ant-

wortzeiten. 
 
Alle typischen Analysefunktionen wie Summen, Gruppen-
summen, Mittelwerte, Varianzen etc. sind verfügbar. 
 

Zusätzlich können eigene Datenfelder mit beliebig komple-
xen Berechnungsregeln definiert werden. 

 
Die Analysen lassen sich adhoc nach dem DrillDown-Ver-
fahren durchführen. 
 
Jedes Ergebnis lässt sich sofort über grafische Darstellun-
gen verschiedener Typen visualisieren. 
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Der integrierte Reportgenera-
tor ist so leistungsfähig, dass 
ABES komplett auf program-
mierte Berichte verzichten 
kann. 

 
Neben Formularen, Tabellen 
und Etiketten können auch 
komplexe Reports mit beliebi-
gen Gliederungsebenen und 

Berechnungen erzeugt wer-
den. 

 
Auch die Ausgabe von Pivot-
Tabellen oder Pivot-Charts ist 
möglich. 
 
Zusätzlich auch eine automa-

tische Frankierung von Brief-
umschlägen. 
 

Für Ihre Inventarverwaltung 
lassen sich Etiketten mit Bar-
codes ausgeben. 
 

Im Bereich der Serienbriefer-
stellung bietet der Reportge-
nerator gegenüber MS Word 
einen erheblichen Vorteil: Die 
Ausgabe lässt sich direkt als 
PDF-Dokument erzeugen und 
archivieren.  

Sie können jeden Bericht nicht nur Drucken, sondern direkt in einer Vielzahl von Formaten (Excel, PDF, HTML etc.) ausgeben. 
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Mit der Sammelbearbei-
tung bietet das System 
ein mächtiges Werkzeug 
zur Überarbeitung von 
Datenmengen: 

 
1. Sie treffen eine 

beliebige Daten-
auswahl (z.B. An-
meldungen) 

 
2. Wählen die Funk-

tion „Sammelbe-
arbeitung“ 
 

3. Wählen eine oder 
mehrere Eigen-
schaften aus, die 

Sie ändern wol-
len. 
 

4. Geben die ge-
wünschten Werte 
an. 
 

5. Prüfen die Vor-
schau. 
 

6. Übernehmen die 
Änderungen. 

 
Fertig! 

 
Sie können so ein einem 
Schritt 20 Teilnehmer ei-
nem Arbeitsberater zu-
weisen. 

Eigenschaften, die aufgrund Ihrer individuellen Natur (z.B. Teilnehmer.Name) nicht für die Sammelbearbeitung zugelassen sind, 
werden mit einem entsprechenden Symbol im Eigenschaften-baum angezeigt. 
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Zugriffsrechte werden über Anwen-
dergruppen verwaltet: 
 
Jeder Anwender kann Mitglied in ei-
ner oder mehreren Anwendergrup-

pen sein. 
 
Die Mitgliedschaft in einer Anwen-
dergruppe lässt sich zeitlich termi-
nieren, um beispielsweise Urlaubs-

vertretungen abbilden zu können. 
 

Die erste Stufe der Rechtevergabe 
besteht in der Angabe der für eine 
Anwendergruppe im Menü am lin-
ken Bildschirmrand verfügbaren An-
sichten. 
 

Ist ein Anwender Mitglied in mehre-
ren Gruppen, so addieren sich seine 
verfügbaren Ansichten. 

  



ABES/Objects  

Produktinformation 

Allgemeine Eigenschaften 
Anwendergruppen - Rechte 

 

 
  

 

Anwendergruppen können Rechte auf 
einzelne Datenobjektklassen, ein-
zelne Eigenschaften von Datenobjekt-
klassen und Bearbeitungsfunktionen 
von Datenobjektklassen vergeben 

werden. 
 
Sie können also nicht nur festlegen, 
ob eine Anwendergruppe die Dateno-
bjektklasse „Anmeldung“ sehen, än-

dern, anlegen oder löschen kann, son-
dern auch, ob sie die Eigenschaft „An-

meldung. Abbruchgrund“ sehen oder 
ändern kann. 
 
Sie können festlegen, ob die Funktion 
„Fehlzeitenmeldung erzeugen“ für 
„Anmeldungen“ ausgeführt werden 

darf. 
 
Damit entspricht das System den be-

sonderen Anforderungen von Bil-
dungsträgern im Bereich des Daten-
schutzes. 

Das Rechtesystem hat dabei zwei wichtige Aspekte: Zum einen wird den besonderen Anforderungen zum Schutz 

Personen-bezogener Daten entsprochen, zum anderen wird das System durch das „Wegschalten“ aller nicht benötig-
ten Ansichten, Daten und Funktionen für den Anwender viel „kleiner“ und damit transparenter. 
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Das System ermöglicht Ihnen, den Zugriff auf indivi-
duelle Datenobjekte beliebigen Typs für eine be-
stimmte Anwendergruppe oder für einen einzelnen An-
wender einzuschränken. 
 

Um also den Zugriff auf vertrauliche Emails, Doku-
mente, Gesprächsnotizen oder sonstige Daten einzu-
schränken, müssen Sie diese nur markieren und mit 
einem rechten Mausklick den Dialog „Zugriff einschrän-
ken“ aktivieren. 

 
In bestimmten Kontexten – z.B. beim Senden oder Im-

portieren von erhaltenen Emails – erscheint dieser Di-
alog automatisch und erzwingt vom Anwender eine 
Entscheidung zur Zugriffskontrolle. 
 
Nur der Administrator ist in der Lage, eine gesetzte Zu-
griffsbeschränkung aufzuheben. 
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Die gesamte Dokumentation ist 
über das Internet als HTML-Dar-
stellung verfügbar. 
 
Optional kann jedes Dokument 

auch als PDF-Datei heruntergela-
den werden. 
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Für alle Anwender steht ein integrier-
tes, internetbasiertes Supportforum 
kostenlos zur Verfügung. 
 
Forumsbeiträge zu Erweiterungs-wün-

schen können so einfach in Entwick-
lungsaufgaben in unserem QM-Sys-
tem übernommen werden. 
 
Rackow Software ist aktuell der ein-

zige Anbieter, der Kundenfeedback öf-
fentlich darstellt und abarbeitet. 
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Die Verteilung von Softwareupdates lässt sich auf 
einfachste Weise automatisieren: 
 

1. Der Administrator legt die zu verwen-
dende Programmversion in der Ansicht  

Einrichtung->Datenbank fest. 
 

2. Sobald sich ein Anwender mit der Da-
tenbank verbindet wird geprüft, ob 
seine Programmversion dieser Vorgabe 

entspricht.                       
 

3. Verwendet der Anwender eine ältere Pro-
grammversion, wird das entsprechende 
Update automatisch heruntergeladen 
und installiert. 
 

 

Dieser Vorgang dauert lediglich 20-30 Sekunden: 
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Zur Unterstützung der Kundenge-
winnung und zur Erfassung des 
Rücklaufs aus Ihren Anzeigen und 
Marketingaktionen können alle re-
sultierenden Kontakte und Anfra-

gen von Personen und Firmen mit 
allen Themen- und Terminwün-
schen erfasst werden. 
 
Die entstehenden Kontakte und An-

fragen können beliebig ausgewer-
tet und über Serienbriefe, Serien-

emails oder auch telefonisch be-
treut werden. 
 
Über Verteiler lassen sich Interes-
senten frei in Gruppen zusammen-
fassen, wobei Firmen und Privat-

personen beliebig gemischt werden 
können. 
 

Der komplette Kontaktverlauf 
(Email, Briefe, Telefonate) wird in 
der Dokumentenablage jeder Per-
son oder Firma chronologisch doku-

mentiert. 
 
Die Ablage kann auch Kundendoku-
mente in beliebiger Menge und in 
beliebigem Format aufnehmen: 
Ausschreibungsunterlagen, Teil-
nehmerlisten, Themenwünsche etc. 

lassen sich so integrieren.  
 
Interessenten und Anfragen lassen 
sich per „Kopieren & Einfügen“ den 
entsprechenden Kursen zuordnen 
und damit in einem Schritt anmel-

den. 

Über die globale Suche können Sie alle Informationen – unabhängig vom Datentyp – über ein einziges 

Stichwort finden und auflisten. 
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ABES/Objects verwaltet und plant 

alle Arten von Bildungsmaßnah-
men.  
 
Einfache Seminare, Open End-
Kurse, Erstausbildungen, Umschu-
lungen, komplette Studiengänge:  
 

Alle Lehrgangstypen werden mit al-
len individuell benötigten Daten wie 

Unterrichtsverträgen, Fächervertei-
lungen, Formularen, Prüfungsord-
nungen abgebildet und geplant. 
 

Zur Vereinfachung der Einrichtung 
neuer Kurse können alle allgemein-
gültigen Daten in sogenannten 
Kurstypen definiert werden: Durch 
die Zuordnung eines Kurses zu ei-
nem Kurstyp erbt der Kurs dann 
alle Eigenschaften, die sich nicht 

grundsätzlich ändern.  
 
Zu diesen Eigenschaften gehören 
beispielsweise die für die Fakturie-
rung benötigten Unterrichtsver-
träge, das Notenmodell und auch 
die Fächerverteilung. 

Neben der allgemeinen Ansicht Kurse, die alle definierten Bildungsmaßnahmen darstellt, zeigt die spezialisierte An-

sicht Focus eine Übersicht aller zum Stichtag laufenden Kurse mit deren Belegung. 
 
Durch das Archivieren von Kursen können abgeschlossene Bildungsmaßnahmen aus den operativen Funktionen ausge-
schlossen werden, ohne aus dem System zu verschwinden. Für Auswertungen und Analysen steht immer der zeitlich 
uneingeschränkte Gesamtdatenbestand zur Verfügung. 

Im Idealfall muss nur noch die Ter-

minierung einer neuen Bildungs-
maßnahme manuell ergänzt wer-
den. 
 
Eine Überwachung der minimalen 
und maximalen Teilnehmerzahlen 

ist integriert. 
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Die Teilnehmerverwaltung umfasst 
zunächst die Aufnahme aller benö-
tigten Stammdaten. 
 
Dies ist ein sehr umfangreicher und 

auch sehr schultyp-spezifischer Be-
reich: Müssen im Bereich der 
Erstausbildung Daten der Erzie-
hungsberechtigten erfasst werden, 
so benötigen berufsbildende Schu-

len Informationen zu Kleidergrößen. 
Für Bildungs-maßnahmen aus dem 

SGB III-Bereich müssen Stamm-
nummern und Kontaktdaten des zu-
ständigen Arbeitsberaters hinterlegt 
werden. 
 
Alle diese Eigenschaften bildet A-

BES/Objects ab. Über frei gestalt-
bare Bildschirmmaske holen Sie nur 
die Daten in die Oberfläche, die für 

Ihr Unternehmen relevant sind. 
 
Jeder Teilnehmer kann auf beliebig 
viele Bildungsmaßnahmen ange-

meldet sein. 
 
ABES/Objects dokumentiert die ge-
samte Schullaufbahn: Alle Anmel-
dungen, Fehlzeiten, Noten und Do-
kumente sind zu jedem Teilnehmer 
unbeschränkt verfügbar. 

Für das komfortable Anmelden, Hochschulen und Versetzen kann über die Funktion „Kopieren & Einfügen“ eine belie-

bige Auswahl von Teilnehmern in einem Schritt bearbeitet werden. 
 
Teilnehmerdaten lassen sich vollständig offline erfassen und über den Replikator an eine Verwaltungszentrale versen-
den 

Alle benötigten Drucksachen kön-

nen erzeugt und als Kopie in der 
Dokumentenablage archiviert wer-
den. 
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Der Focus ist die zentrale Ansicht für 
die Teilnehmer und Lehrgangsver-
waltung. 
 
Hier sehen Sie auf einen Blick alle 

aktuell laufenden Bildungsmaßnah-
men, deren Teilnehmer, sowie De-
tails zu Kursen und Anmeldungen. 
 
Alle typischen Verwaltungsfunktio-

nen, wie Erfassen von Anmeldun-
gen, Fehlzeiten, Erstellen von An-

schreiben etc. können von hier aus 
initiiert werden. 
 
Die Oberfläche lässt sich – wie im-
mer – ohne Programmierung mit 
wenigen Mausklick an Ihre individu-

ellen Anforderungen anpassen. 
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Fehlzeiten können kursweise erfasst werden.  
 
Zeiträume und Atteste lassen sich nach Eingang 
der entsprechenden Belege individuell nachtra-

gen. 
 

Fehlzeitengründe lassen sich als Auswahlliste hin-
terlegen. 
 
Optional können Fehlzeiten bei stunden-basierten 
Unterrichtsverträgen bei der Leistungsberech-

nung abgezogen werden. 
 
 

Die Erfassung der Fehlzeiten aus dem Klassenbuch erfolgt komfortabel wie in eine Exceltabelle.  
 

Die Fehlzeiteneingabe wird gegen einen vorhandenen Stundenplan geprüft:  
 

 Sie können nicht mehr Fehlstunden angeben, als im Plan vorgesehen. 
 Bei Eingabe von T = ganzer Tag, kann das System die genaue Stundenzahl ermitteln 

Über den Reportgenerator lassen sich beliebige 
Übersichten und Fehlzeitenmeldungen gestalten. 

http://www.rackow-software.de/
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Fehlzeiten lassen sich aber auch  monatsweise erfassen.  
Das Besondere an dieser Ansicht ist, dass hier einerseits die Planung für den Teilnehmer hinterlegt werden kann 
(Wann Unterricht, Praktikum, Berufsschule oder Ferien?) und andererseits sowohl ganztägige Fehlzeiten (s. Abbil-
dung) als auch so genannte Anwesenheiten (Berufsschule, Praktikum, …) eingetragen werden können. 

Auf diese Weise spart man  durch Kombinieren einen ganzen Arbeitsgang. 

Wer diesen speziellen Anforderungen 
der Bundesanstalt für Arbeit (BA) nicht 
genügen muss, trägt hier lediglich 
Fehlzeiten ein. 

Diese grafische Ansicht lässt sich – wie 

im Bildschirm gesehen – ausdrucken. 

http://www.rackow-software.de/
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Das Notensystem kann sowohl einfache 
Endnoten oder Beurteilungen, als auch 
komplexe  Notenmodelle mit einer Vielzahl 
von Prüfungsterminen und komplexen Be-
ziehungen der einzelnen Noten unterei-
nander abbilden. 

Notenwerte können klassische Noten, 

Punktewerte, Textwerte oder Langtexte 

sein. Auch das ECTS-Benotungsschema 
wird unterstützt. 

Für numerische Noten können Wertebe-
reich, Schrittweite und Nachkomma-stel-
len definiert werden. 

Numerische Notenwerte lassen sich in 
Textwerte für den Zeugnisdruck konver-
tieren. 

Abhängige Notenwerte lassen sich als 
Links aus Vornoten übernehmen und als 
Summe oder Durchschnittsnote mit defi-
nierbarer Gewichtung der einzelnen Ein-
gangswerte berechnen. 

Jeder Kurs kann über ein individuelles No-
tenmodell verfügen. Notenmodelle kön-

nen als Vorlagen gespeichert und neuen 
Kursen zugeordnet werden. 

http://www.rackow-software.de/
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Zur Teilnehmerverwaltung gehört auch 
die Vermittlung von Ausbildungsplätzen 
und Praktika. 
 
Das System kann zu jeder Anmeldung die 

passenden Ausbildungsplatzangebote 
anzeigen, eine Vermittlung initiieren und 
Ausbildungsverträge erfassen. 
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In der eM@w-Zentrale überblicken 
Sie alle Vorkommnisse im Zusam-
menhang mit der elektronischen 
Maßnahmeabwicklung: 
 

1. Hier richten Sie mit Hilfe Ih-
rer Trägerreferenznummer 
von der BA Ihren Zugang 
zum eM@w-Austausch ein. 
 

2. Sie versenden und empfan-
gen hier alle eM@w-Nach-

richten. 
Dieser (tägliche) Vorgang 
lässt sich automatisieren. 
 

3. Sie tragen hier Ihr Zertifikat 
zum Signieren von ge-

schützten pdf-Dokumenten 
ein. 
 

4. Sie prüfen ggf. die Sendung 
an die BA oder von der BA. 
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Erst- und Wiederholeranmeldungen sowie Kursmeldungen für Integrationskurse müssen über die BAMF-Schnittstelle, InGe-Online, gemacht werden.  
ABES/Objects bietet hierzu einen extra "BAMF-Focus", in dem Sie durch den Vorgang der Anmeldung geführt werden und auf diese Weise keine Angaben vergessen 
können. Anschließend erhalten Sie in Echtzeit die Reaktion des BAMF in Form einer Meldung. 

Das Besondere an ABES/Objects als sogenannte Web-Service-Applikation ist die Möglichkeit, online Teilnehmerauskünfte zu Ihren Kandidaten einholen zu können. 
(Rechtes Bild) 
Das BAMF plant, diese Schnittstelle in Richtung Modulanmeldung und Abrechnung in Zukunft zu erweitern. 
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Viele Maßnahmen der Agentur für Arbeit 
werden über VerBIS, also einen speziel-

len Zugang zu den Internetseiten der 
Agentur abgewickelt. 
Der Träger verwaltet die Teilnehmenden 
auf der Website. 
 
Dort lassen sich jedoch keine Teilnehmer-
listen erstellen, geschweige denn ausdru-

cken, dort können keine Fehlzeiten no-
tiert oder interne Vermerke angebracht 
werden. Auch die Kommunikation, Ziel-
vereinbarungen etc. kann man nicht auf 
der Website speichern. 
 

Hier stellt ABES/Objects als einziges Pro-
gramm zur Teilnahmeverwaltung einen 
Weg zur Verfügung, der Ihnen erlaubt, 
die Teilnehmenden von der Website der 
Agentur direkt ins System zu importieren. 

Sie bestimmen nur noch den Zielkurs. 
Der Berufsberater mit seinen Kontaktda-

ten wird ebenfalls übernommen. 
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ABES/Objects verwaltet aktuell Räume, Do-
zenten, Hotelzimmer, Zeit (Betriebskalen-
der) als Ressourcen eines Bildungsträgers. 
 
Eine allgemeine Ressourcenklasse, mit der 

sich Ressourcentypen wie Parkplätze, Vide-
obeamer und beliebige Lehrmittel frei defi-
nieren lassen, ist aktuell in Arbeit. 
 
Die verfügbaren Ressourcen können im Rah-

men der Stundenplanung den einzelnen Bil-
dungsmaßnahmen zugeordnet werden. 

 
Ressourcen lassen sich auch unabhängig 
von Bildungsmaßnahmen planen und ab-
rechnen.  
 
Wartungsarbeiten und Vermietungen kön-

nen über den - für jeden Ressourcentyp ver-
fügbaren -  Kalender verwaltet werden. 
 

Die Ressourcenkalender sind optisch und 
funktional eng an den Kalender in MS Out-
look angelehnt und bieten Tages-, Wochen-
, Monats- und Jahresübersichten. 

 
 
 

Im Ressourcenkalender können Termine und Ereignisse wie in Outlook mit der Maus eingetragen und ver-
schoben werden. 

 
Das Zeitraster kann von minimal 5 Minuten auf maximal 60 Minuten verstellt werden. 
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Das integrierte Planungssystem erlaubt  
die Abbildung einfacher Seminare, wie 
auch komplexer Studiengänge mit diffe-
renzierter Fächerverteilung über mehrere 

Semester. 

Es stehen 3 Ebenen zur Verfügung: 

PLAN: Erstellung neuer Planentwürfe, ohne 

bestehende Pläne zu zerstören. 

SOLL: Dokumentation des geplanten Un-
terrichtsverlaufs. 

IST: Dokumentation des realen Unter-

richtsverlaufs mit Vertretungen, Änderun-
gen, Stundenausfall. 
Sonderfälle, wie Gruppenaufteilungen, 
Kopplungen, geplante Kollisionen können 
gesetzt werden. 

Planabschnitte beliebiger Länge können 

fortgeschrieben und zwischen den Planebe-
nen übertragen werden. 

Kurs-, Dozenten- Raum- und Teilnehmer-
pläne werden in einem Schritt erstellt. 

Die Planung erfolgt minutengenau in Real-
zeit – nicht in Unterrichtsblöcken. 

Für die verschiedenen Lehrgangstypen lassen sich individuelle Zeitrastervorlagen erstellen. 

Über die im Setzdialog integrierte Planstatistik ist ein fortlaufender Soll-Ist-Abgleich möglich. 

Da jede einzelne Unterrichtsstunde als Datenobjekt existiert, ist über die Stundenauswertung mit dem Report-
generator jede denkbare Auswertung möglich. Diese Berichte können dabei über den Reportdesigner vom An-
wender selbst frei erstellt werden. Der Plan ist nahtlos mit anderen Bereichen – Fehlzeitensystem, Fakturierung 
etc. – integriert.  

Eine vollständige Vertretungsplanung ist in-
tegriert. 

Die Planausgabe erfolgt am Bildschirm, auf 
den Drucker oder in Dateiform (Excel, 
HTML, PDF etc.) Pläne lassen sich mit einem 
Mausklick im Internet veröffentlichen. 
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Planansicht im Internetexplorer. 

 

Das Layout kann über eigene Stylesheets 
(css-Datei) angepasst werden. 

Das System generiert... 

Kurs-, Dozenten-, Raum-, und Teilnehmer-
pläne  

als... 

 Gesamtpläne 

 Einzelpläne 

 Einzelpläne mit Indexseite 

Über den Reportgenerator können alternativ 

auch komplett eigene Planlayouts definiert 
werden. 
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Planansicht in Excel. 
 
Die einzelnen Segmente sind in Excel als 
benannte Bereiche definiert. Das Layout 
kann dadurch leicht angepasst werden. 

 
Das System generiert... 
 
Kurs-, Dozenten-, Raum-, und Teilnehmer-
pläne  

 
als... 

 
 Gesamtpläne 
 Einzelpläne 

 
 
Über den Reportgenerator können alterna-

tiv auch komplett eigene Planlayouts defi-
niert werden. 
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Die Fakturierung bietet ein umfassendes 
System zur regelbasierten Abrechnung von 
Unterrichtsleistungen. 
 
Alle bekannten Abrechnungsmodelle der 

Bundesagentur für Arbeit werden unter-
stützt. 
 
Auch der Stundenplan (IST) kann für stun-
denorientierte Abrechnungen verwendet 

werden.  
 

Die Abrechnung kann Kurs- oder Teilneh-
mer-orientiert erfolgen. 
 
Die Logik für Abrechnung und Kontierung 
wird in Mustervertragsposten so gekapselt, 
dass für die Erfassung und Abrechnung von 

Unterrichtsverträgen kein Buchführungs-
wissen erforderlich ist. 
 

Vertragsposten können Teilnehmer-, Kurs-
,  Auftraggeber-orientiert  oder insgesamt 
abgerechnet werden. 
 

Das System generiert zunächst eine Prüf-
berechung, um über entsprechende Re-
ports eine Plausibilitätsprüfung oder Um-
satzvorschau zu erhalten. 
 
Die Prüfberechnung erlaubt ggf. notwen-
dige Korrekturen und kann anschließend 

bestätigt werden. Damit werden dann die 
realen Erlösbuchungen erzeugt. 
  

Alle Sonderfälle, wie nachträgliche Korrektur der Vertragslaufzeit, Betragsänderungen, Stornos und Abbrüche 

werden automatisch berücksichtigt und in die Prüfberechung und Erlösbuchung aufgenommen.  
 
Da die resultierenden Buchungen alle Referenzen zur Kurs, Anmeldung, Teilnehmer, Ausbildungsort etc. enthal-
ten, sind Auswertungen möglich die eine reine Finanzbuchführung nicht bieten kann. 

Periodenfremde Buchungen, die außerhalb 

der aktuellen Geschäftsjahres liegen wer-
den korrekt kontiert.   

http://www.rackow-software.de/
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Basierend auf der Fakturierung bietet das 
System ein komplettes Rechnungswesen. 
 
Ob und in welcher Form (Sammelrech-
nung, Einzelrechung) Rechnungen erstellt 

werden lässt sich für einen individuellen 
Kunden (Debitor) oder für einen individu-
ellen Unterrichtsvertrag festlegen. 
 
Die entsprechenden Formulare sind über 

den integrierten Reportgenerator frei defi-
nierbar. 

 
Standardlayouts werden ausgeliefert. 
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Das Buchführungssystem erlaubt die Erfas-
sung aller buchhalterischen Geschäftsvor-
fälle und Belege. 
 
Zur Beschleunigung der Belegerfassung kön-

nen Buchungsfälle definiert werden. Diese 
kapseln Kontierungsregeln und minimieren 
so Erfassungsaufwand und Fehlkontierung. 
 
Über das integrierte OP-System können Zah-

lungsein- oder Ausgänge effizient den Forde-
rungen oder Verbindlichkeiten zugeordnet 

werden. 
 
Das Buchführungssystem bietet eine freie 
Abbildung von Kontenplänen und Nummern-
kreisen. Es verwaltet interne und externe 
Kontonummern getrennt: Sie sind also bei 

der Definition der Nummernkreise nicht 
durch die Einschränkungen z.B. der DATEV 
gebunden. 

 
Für die DATEV werden sowohl 5-stellige Kon-
tonummern (OBE-Format) als auch 9-stellige 
Kontonummern (KNE-Format) unterstützt. 

 
Das System kann dabei jederzeit von OBE 
auf KNE wechseln. 
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Das System bietet einen automatischen 
Lastschrifteinzug von Forderungen mit au-
tomatischem OP-Ausgleich. 
 
Wann immer Kunden einen Lastschriftein-

zug gestatten, reduziert sich der Aufwand 
zur Buchung von Zahlungseingängen und 
Durchführung des OP-Ausgleichs drastisch: 
In der Regel muss nur noch der Gesamtbe-
trag einer Lastschrift-Transaktion gebucht 

werden.  
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Der FiBuConnector ist ein System zur 
fortlaufenden Übergabe der Buchfüh-
rung an eine externe Finanzbuchhal-
tung. 
 

Vor Übergabe der Daten wird die ent-
sprechende Buchungsperiode in A-
BES/Objects abgeschlossen.  
 
Die Dauer einer Buchungsperiode ist 

dabei frei wählbar. 
 

Danach wird eine neue FiBu-Transak-
tion erzeugt, die alle in die abge-
schlossene Buchungsperiode fallen-
den Buchungen und alle erstmalig be-
buchten Sach- und Personenkonten 
enthält. 

 
Die so erzeugte FiBuTransaktion wird 
dann an das Zielsystem übergeben 

und dort Importiert. 
 
Nach Bestätigung des Imports im Ziel-
system generiert ABES/Objects die 

fortlaufenden Belegnummern für die 
enthaltenen Buchungen. 

Vor Übergabe eine Buchungsperiode an die Finanzbuchhaltung lassen sich frei definierbare Prüfberichte drucken, mit 

der die Plausibilität der Daten geprüft werden kann. 
 

Die Art der Übergabe und die enthaltenen Daten hängen vom gewählten Zielsystem ab. Aktuell werden folgende 
Buchführungssysteme unterstützt: 
 

 DATEV  – Enthaltene Daten gemäß DATEV-Spezifikation, Übergabe als Datei 
 SAP/R3  -  Enthaltene Daten gemäß Kunden-Spezifikation, Übergabe als Datei 

 SAP Business One - Enthaltene Daten gemäß Kunden-Spezifikation, Übergabe online per COM/DCOM 

Die entsprechende Buchungsperiode 

ist nun in ABES/Objects endgültig ab-
geschlossen: Alle Änderungen, die 

jetzt noch in dieser Periode vorge-
nommen werden sollen, werden als 
Korrekturbuchungen ausgeführt und 
mit der nächsten FiBuTransaktion an 
die externe Finanzbuchhaltung über-

geben. 
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Das Lehrermodul ist eine spezialisierte 
Ansicht: 
  
Ein Dozent sieht – bezogen auf das Ta-
gesdatum und die aktuelle Uhrzeit – die 

heute und aktuell zu gebenden Stunden. 
 
Für die aktuelle Stunde werden die Teil-
nehmer gezeigt: Hier lassen sich Ver-
spätungen und Fehlstunden durch ziehen 

des Teilnehmers in den blau oder rot 
schraffierten Bereich erfassen. 

 
Klassenbucheinträge und Aufgaben lasen 
sich erfassen. 
 
Weiterhin kann das Notenbuch geführt 
werden, der Plan der aktuellen Klasse ist 

sichtbar und die Teilnehmer stehen auch 
als Tabelle zur Verfügung, um beispiels-
weise Drucksachen zu erstellen. 

 
Der Dozent findet weiterhin alle für Ihn 
relevanten Daten in den Registerkarten 
„Mein Plan“, „Meine Kurse“, „Mein Noten-

buch“, „Mein Kalender“. 
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ABES/Objects bietet ein regelbasiertes 
und individualisierbares System zur Doku-
mentation von Bewerberprofilen und zum 
Matching auf Stellenangebote. 
 

Die für das Matching relevanten Eigen-
schaften sind frei definierbar: Es können 
verschiedene Matchingprofile angelegt 
und verwendet werden. 
 

Sie können das System daher umfassend 
an die Gegebenheiten Ihres lokalen Ar-

beitsmarktes anpassen. 
 
Die zu vermittelnden Bewerber lassen sich 
als „Vermittlungsaufgabe“ in einem 
Schritt aus den Teilnehmeranmeldungen 
generieren. 

 
Der Vermittlungsverlauf ist als Workflow 
abgebildet und wird in allen Einzelschrit-

ten automatisch für den Bewerber doku-
mentiert. 
 
Aus diesen sogenannten „Matching-

Events“ lassen sich alle denkbaren inter-
nen und externen Auswertungen und Sta-
tistiken generieren. 
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